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Paderborn, den 25.04.2013 

Einladung 
 
Werte Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
die Beschlüsse der außerordentlichen Kreistage im April des vergangenen Jahres 
müssen im Mai dieses Jahres bei zwei weiteren ordentlichen Kreistagen umgesetzt 
werden. Gemäß § 42 Abs. 2 der Satzung des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes 
Westfalen e.V. (FLVW) lade ich sie hiermit zum ordentlichen Kreistag des FLVW Kreis 
Paderborn recht herzlich ein.  Die Teilnahme für alle Vereine ist verpflichtend. Bitte 
nehmen sie ihr Wahlrecht wahr und nehmen sie mit der ihnen zugewiesenen Anzahl der 
Delegierten an den beiden Versammlungen teil. Die Delegiertenzahl ihres Vereins 
entnehmen sie der beigefügten Delegiertenliste. 
 
Der ordentliche Kreistag des FLVW Kreises 26 Paderborn findet statt, am 
 
 

Dienstag 14. Mai 2013 19:00 Uhr 
 

Benteler Arena VIP-Raum II 2.OG. 
 

Paderborner Str. 89 in 33104 Paderborn 
 

 
Im Anschluss an diesen Kreistag findet dann der gemeinsame ordentliche 
Gründungskreistag 2013 für den zukünftigen Fußball- und Leichtathletikkreis 8 
Paderborn statt. Dazu wechseln die Teilnehmer des FLVW Kreises Büren ihre 
Tagungsstätte und begeben sich gegen 20:00 Uhr zu uns in den VIP Raum II im 2. OG.  
 
Bis zum 14. Mai 2013 verbleibe ich  
 
mit  sportlichen Grüßen  
 
 
 
FLVW Kreis Paderborn 
    Kreisvorsitzender  
     Siegfried Hornig 
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Delegiertenschlüssel zum Kreistag 2013 
 

Nr. 

 
Verein 

Anzahl der 
Mannschaften 

Dele-
gierte 
Fußball 

Mit-
glieder 
LA 

Dele-
gierte 
LA 

Mit-
glieder 
FuB 

Dele-
gierte 
FuB 

Deleg 
ges. 

Deleg 
anw. 

  Sen Da. ges.        

1 TuS Altenbeken 1  1 1     1  

2 SV RW Alfen 2  2 1     1  

3 BV Bad Lippspringe 3  3 1     1  

4 Türk Spor Bad Lippspr. 1  1 1     1  

5 SV BW Benhausen 2 1 3 1     1  

6 SC Borchen 3 2 5 2  2   4  

7 FC Dahl/Dörenhagen 2  2 1     1  

8 Delbrücker SC 2 2 4 2     2  

9 Suryoye Delbrück 1  1 1     1  

10 TuRa Elsen 3 1 4 2  1   3  

11 SC GW Espeln 3  3 1     1  

12 Hövelhofer SV 3 1 4 2     2  

13 FC Hövelriege 2 1 3 1     1  

14 SJC Hövelriege 2 1 3 1  1   2  

15 SV Marienloh 2  2 1  1   2  

16 DJK Mastbruch 2  2 1  1   2  

17 SCV Neuenbeken 2  2 1     1  

18 SC Ostenland 2  2 1     1  

19 FC Aleviten Paderborn 1  1 1     1  

20 Africa United PB. 1  1 1     1  

21 Azzurri Paderborn 1  1 1     1  

22 DJK/SSG Paderborn 2  2 1     1  

23 SV Eintracht PB 2 1 3 1     1  

24 Fatih-Spor PB 2  2 1     1  

25 Intern. Paderborn 1  1 1     1  

26 Paderborn United 1  1 1     1  

27 SC Grün-Weiß PB 2 1 3 1  1   2  

28 SC Paderborn 07 2  2 1     1  

29 SF Blau-Weiß PB 2  2 1     1  

30 Suryoye D’Abdin PB 2   2 1     1  

31 SV Heide Paderborn 3  3 1  1   2  

32 Türk-Gücü PB 2  2 1     1  

33 SV Sande 2  2 1  2   3  

34 TuS Egge Schwaney 2  2 1     1  

35 SV Schöning 2  2 1     1  
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36 TuS Sennelager 3 1 4 2  1   3  

37 SV Sudhagen 2  2 1     1  

38 FC Stukenbrock 3  3 1     1  

39 FC Kastrioti Stukenb. 2  2 1     1  

40 PSV Stukenbrock 1  1 1     1  

41 SuS Westenholz 2  2 1  1   2  

42 FC Westerloh-Lippling 2  2 1     1  

43 TSV Wewer 2  2 1     1  

44 SV Dahl      2   2  

45 LC Paderborn      2   2  

46 TSV Schloß Neuhaus      1   1  

47 Dorka Sports      1   1  

48 Run for Help      1   1  

49 Ahorn FuB-Club PB        1 1  

50 Copeira Paderborn        1 1  

51 father & son        1 1  

52 Forenkicker        1 1  

53 Hochstiftliga        1 1  

54 Hövelhofer Breitensp.        2 2  

55 Klausheider SC        1 1  

56 Lerchs Super Soccer        1 1  

57 Pike 81        1 1  

58 Pro Leistungssport        1 1  

59 RSV Germania        1 1  

60 Rot-Weiß Paderborn        1 1  

61 SC Futsalinho        1 1  

62 Schlosskicker 99        1 1  

63 SC Staumühle        1 1  

64 Scuola Familia         1 1  

65 Sparta Paderborn        1 1  

66 Spiel & Sport Intern.        1 1  

67 SV Herbram        1 1  

68 TV Lattenschuss        1 1  

69 TV 1875 Paderborn        2 2  

70 USF Paderwans        1 1  

71 Volleyball u. Wandern        1 1  

72 Vorw. Kette Riemeke        1 1  

 Vereine    48  19  26 93  

 Kreisvorstand u. a.         9  

 Insgesamt         102  
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Berechnung der Delegierten nach § 43 Abs.2 der Satzung des FLVW 
 
Fußballvereine und -abteilungen entsenden einen Delegierten. Die Zahl der Delegierten 
erhöht sich entsprechend der zum 31. Januar des Jahres des Kreistages zum 
Pflichtspielbetrieb gemeldeten Seniorenmannschaften (Frauen und Männer) bei 4 bis 6 
Mannschaften um einen, bei 7 und mehr Mannschaften um zwei Delegierte. Bei 
Spielgemeinschaften werden die Mannschaften dem führenden Verein zugeordnet.  
 
Leichtathletikvereine und -abteilungen entsenden einen Delegierten. Die Zahl der 
Delegierten erhöht sich bei mehr als 300 Vereinsmitgliedern um einen Delegierten. 
 
Freizeit- und Breitensportvereine und -abteilungen entsenden einen Delegierten. Die 
Zahl der Delegierten erhöht sich bei mehr als 500 Mitgliedern um einen Delegierten.  
Anmerkung: Die bei den Fußballern oder Leichtathleten in den Bestanderhebungen 
gemeldeten „Aktiven im Freizeit- und Breitensport“ zählen nicht als 
Breitensportabteilung im Sinne der Satzung. 
  
Mitglieder des Kreisvorstandes (7):  Kreisvorsitzender (Hornig),  

Vors. Fußballausschuss (Tebbe),  
Vors.  Leichtathletikausschuss (Reichold), 
Vors. F. u. B-Ausschuss (Hölscher) 
Vors. Kreisjugendausschuss (Melcher) 
Kassierer (Schäfers) 
Beisitzer (Kroker) 

sowie (3),     Vors. Schiedsrichterausschuss (Drotleff)  
     Vors. Qualifizierungsausschuss (Drotleff)  
     Vors. Spruchkammer (Thieschnieder) 
                                                 (da Drotleff Doppelfunktion, nur 2) 
 
Jede(r) anwesende Delegierte hat nur eine Stimme, die Übertragung des Stimmrechts 
ist ausgeschlossen. 
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Tagesordnung ordentlicher Kreistag 
 
14.Mai 2013 19:00 Uhr  
 
VIP Raum II der Benteler Arena 
 

 

Top 1 Eröffnung und Begrüßung, Grußworte 
Top 2 Totengedenken 
Top 3 Bestellung eine s/er Versammlungsleiter s/in 
Top 4 Bestellung eine s/er Protokollführer s/in  

Top 5 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigung 

Top 6 Genehmigung der Protokolle  
Top 6.1 Ordentlicher Kreistag  20. April 2010 
Top 6.2 Außerordentlicher Kreistag 19. April 2012 
Top 7 Entgegennahme der Berichte  
Top 7.1 des Kreisvorstandes   
Top 7.2 der Kreisspruchkammervorsitzenden 
Top 8 Ehrungen 
Top 9 Bestellung eine s/er Wahlleiter s/in  
Top 10 Beschlussfassung über die Entlastung des Kreisvorstandes 
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Tagesordnung gemeinsamer ordentlicher Kreistag 
 
14.Mai 2013 20:00 Uhr  
 
VIP Raum II der Benteler Arena 

 
 

Top 1 Eröffnung und Begrüßung, Grußworte 
Top 2 Bestellung eines/einer Versammlungsleiter/s/in 
Top 3 Bestellung einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 
Top 4 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Beschlussfähigkeit 

und der Stimmberechtigung 
Top 5 Bestellung einer Zählkommission 
Top 6 Bestellung eines/einer Wahlleiter/s/in 
Top 7 Neuwahlen des Kreisvorstandes  nach §45 Abs.2 der Satzung mit 

Ausnahme des Vorsitzenden des Kreisjugendausschusses 
Top 7.1 Wahl der/des Kreisvorsitzenden 
Top 7.2 Wahl der/des Vorsitzenden des Kreisfußballausschusses 
Top 7.3 Wahl der/des  Vorsitzenden des Kreisleichtathletikausschusses 
Top 7.4 Wahl der/des Vorsitzenden des Freizeit- und Breitensportausschusses 
Top 7.5 Wahl des/der Kreiskassierer/s/in 
Top 7.6 Wahl des/der ersten Beisitzer/s/in nach §45 Absatz 3 der Satzung 
Top 7.7 Wahl des/der zweiten Beisitzer/s/in nach §45 Absatz 3 der Satzung 
Top 8 Wahl der/des Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses 
Top 9 Wahl der/des Vorsitzenden des Kreisqualifizierungsausschusses 
Top 10 Wahl der Mitglieder der Kreisspruchkammer 
Top 10.1 Wahl der/des Vorsitzenden der Kreisspruchkammer 
Top 10.2 Wahl von bis zu sieben Beisitzern 
Top 11 Wahl der Mitglieder zur Bezirksspruchkammer Mitte 
Top 12 Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
Top 13 Verschiedenes 
 
Anträge zum Kreistag müssen spätestens am 23.04.2013 schriftlich mit Begründung 
beim Kreisvorstand vorliegen. 
 
Die endgültige Tagesordnung liegt hiermit vor.   
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zu Top 6.1 – Geschäftsbericht 2010/2013 
des Kreisvorsitzenden Siegfried Hornig 

 
 
Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, 
liebe ehrenamtliche Mitarbeiter des Kreises und der Vereine, 
verehrte Gäste. 
 
Der letzte Kreistag des Kreises 26 Paderborn fand am Dienstag, den 20.April 2010 im 
Sport- und Begegnungszentrum des TV 1875 Paderborn statt. 
(das Protokoll liegt ihnen vor) 
 
Wie schnell doch so ein Zeitraum von 3 Jahren vergeht. Die Zeit scheint noch schneller 
davon zu eilen, wenn man feststellen kann, dass im Kreis gute und vertrauensvolle Arbeit 
geleistet wird. Dafür bedanke ich mich, auch im Namen meiner Vorstandskollegen, bei 
allen Kreismitarbeitern in den einzelnen Ausschüssen, der Rechtssprechung und bei allen 
überkreislich arbeitenden Mitstreitern. 
Bevor wir handeln, lasst uns lieber einmal mehr telefonieren, damit erst gar keine 
Missverständnisse auftreten, denn unnötiger Stress muss nicht sein. 
Sie alle führen ihre Aufgaben ehrenamtlich aus und sind immer für die Belange der 
Vereine da. Den Vereinsvertretern danke ich ebenfalls für das gute Miteinander und das 
Vertrauen, was Sie uns entgegen gebracht haben. 
Ein besonderer Dank gilt auch dem Verbandspräsidium und seinen Mitarbeitern für eine 
gute Zusammenarbeit, die wir gern weiterhin intensivieren möchten. 
 
Was ist ein Kreis, ein Verein oder Verband ohne Presse und Medien? Gute Berichte und 
Aufzeichnungen sind das Salz in der Suppe. Ein vertrauen volles Miteinander ist 
Voraussetzung für gute und zufrieden stellende Berichterstattung, 
Ein besonderes Dankeschön gilt unserer heimischen Presse. Bitte geben sie den Dank an 
ihre Geschäftsstellen weiter. In den Spielserien 2010/2011, 2011/2012 und der Serie 
2012/2013 gab es überwiegend gute und zufrieden stellende Resultate, Macht alle 
weiter so, denn das ist ein Verdienst von Teamarbeit! 
 
Im Berichtszeitraum 2010/2013 entwickelte sich unser Kreis wie folgt. Zum Zeitpunkt 
der Bestandserhebung am 01.01.2013 (Zahlen von 2010) hatte der Kreis Paderborn 
82(78) Vereine/Abteilungen mit insgesamt 24804 (25367) Mitgliedern. Davon entfielen 
auf die Fachschaft Fußball 43 Vereine (41) / 17809 Mitglieder (17960), Leichtathletik 
15(14)/ 4111 (4430) und Freizeit- und Breitensport 24(23) /2884 (2977). Obwohl die 
Anzahl der Vereine zugenommen hat, müssen wir einen geringfügigen Verlust an 
Mitgliedern verzeichnen. Dennoch hat der demografische Wandel auch den Kreis 
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Paderborn erreicht. Hatten wir 2004 noch 326 spielende Junioren/innen Mannschaften 
so sind es heute in 2013 nur noch 303 Mannschaften, das macht einen Rückgang von 
rund 7% aus. Bei unseren Freunden aus dem Kreis Büren ist diese Entwicklung noch 
drastischer. 
 
Der FLVW - Verbandstag 2010 fand am 12.Juni 2010 in Schwerte statt. Der Kreis 
Paderborn nahm mit 6 Personen teil. Auf dem Verbandstag wurde die 
Kreisstrukturreform und die Spielklassenstrukturreform verabschiedet, die genau auf 
diesen demografischen Wandels abzielte und die daraus resultierenden Aufgaben waren 
der Stoff für die nächsten 3 Jahre in den Arbeitsgruppen und der Ständigen 
Konferenz. 
 
Der WFLV – Verbandstag war am 14.August 2010 in Duisburg. Hier wurde der Kreis 
Paderborn durch den Kreisvorsitzenden vertreten. 
 
Die Spielklassen-Strukturreform wurde dann zur Serie 2012/2013 als erste Reform 
wirksam. Aber was man sich teilweise mit den Einteilungen in den neuen Bezirksligen 
gedacht hat, ist unglaublich und schwer nachvollziehbar, denn 2 Vereine aus der gleichen 
Gemeinde mussten plötzlich in 2 verschiedenen Staffeln spielen. Unglaublich aber wahr!! 
 
Die Gespräche zur Kreisstrukturreform gingen weiter. Zwischen den Kreisen 8 BÜREN 
und 26 PADERBORN kam es zu Gesprächen zwecks einer Fusion der beiden Kreise, denn 
bei der Jugend, bei den Mädchen, bei den Leichtathleten und bei Lehrgängen zur 
Ausbildung der Trainer zur C-Lizenz C machten die beiden Kreise schon einiges 
gemeinsam.  Am 12.01.12 gab es das erste Gespräch mit den beiden Kreisvorständen. 
 
Am 18.01.12 veranstaltete der Kreis Büren einen Infoabend über die Spielklassenreform 
und die Kreisstrukturreform für die Bürener Vereine in Steinhausen. Teilnehmer aus 
Paderborn waren Manfred Melcher und Siggi Hornig. Am 13.02.12 fand dieser 
Infoabend für die Paderborner Vereine in Westenholz statt. Hier waren Franz Berg und 
Dietmar Ape als Vertreter des Kreises  Büren anwesend.  
 
Dann kam das, womit die Wenigsten gerechnet hatten. Am 17.03.12 lehnte die Ständige 
Konferenz die Kreisstrukturreform ab. Das Ergebnis lautete:  13 Ja-Stimmen, 17 Nein 
Stimmen, 2  Enthaltungen. Kaum zu glauben, aber wahr, denn was in den 
vorangegangenen  1 ½ Jahren erarbeitet wurde, war dahin. Die beiden Kreise Paderborn 
und Büren machten aber auf freiwilliger Basis weiter, um die Fusion zu verwirklichen. 
Am 19.04.12 veranstalteten beide Kreise gleichzeitig, jedoch jeder für sich, einen 
außerordentlichen Kreistag und stimmten über den Zusammenschluss ab. 50 Ja 
Stimmen, 2 Nein Stimmen und 2 Enthaltungen waren das Ergebnis in Paderborn. In 
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Büren gab es ebenfalls ein positives Ergebnis für den Zusammenschluss. Am 25.05.12 
wurde ein gemeinsamer Antrag an die Ständige Konferenz gestellt, um eine positive 
Beschlussfassung zum Zusammenschluss der Kreise 8 BÜREN und 26 PADERBORN ab 
dem Ordentlichen Kreistag 2013 zu erhalten. Dieser Antrag wurde in der Ständigen 
Konferenz am 15.12.12 einstimmig verabschiedet und angenommen. 
 
Am 12.07.12 folgte ein weiteres Fusionsgespräch mit den Kreisvorständen. Ebenfalls am 
11.09.12 in Boke und am 08.11.12 in Paderborn. Am 28.11.12 tagten dann in Paderborn 
noch die Kreisvorstände aus Büren, Höxter Warburg, und Paderborn mit dem Support 
Team und den Herren des Verbandes, Justiziar Dieter Ostertag und dem 
Verwaltungsdirektor Carsten Jaksch-Nink. In diesem Gespräch ging es um die weitere 
Vorgehensweise sowohl aus technischer als auch aus inhaltlicher Sicht bis zur 
Kreisfusion. Ebenso wurden die Kreisnamen vorgeschlagen. Der Fusionskreis soll den 
Namen des politischen Kreises bekommen und somit in Zukunft FLVW KREIS 8 
PADERBORN  heißen. 
Weitere Fusionsgespräche gab es dann noch am 17. Januar 2013 und am 31.Januar 2013. 
Weitere Gespräche werden da, wo es nötig erscheint, folgen. In den einzelnen 
Ausschüssen und bei den Rechtsorganen der Jugend und den Senioren (Spruchkammern 
) zeichnen sich positive und zufrieden stellende Ergebnisse bei den Gesprächen auf 
Augenhöhe ab, die wir dann auf dem Ordentlichen Kreistag Paderborn und dem 
gemeinsamen Ordentlichen Kreistag Paderborn und Büren, dem Fusionskreistag, am 
14.Mai 2013 in der Benteler Arena in Paderborn, den Vereinen präsentieren dürfen. 
Unter dem Motto: Gemeinsam sind wir stark, werden wir die vor uns liegenden Aufgaben 
meistern. Ich zähle auf Euch, ja, auf jeden Einzelnen. 
 
Danke nochmals an Alle!  Euer Kreisvorsitzender Siggi Hornig 
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zu Top 6.1 – Geschäftsbericht 2010/2013 
des Kreisfußballobmannes Lothar Tebbe 

 
 

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, 
 
die letzten drei Jahre haben sowohl auf Verbandsebene als auch auf Kreisebene im 
Seniorenfußball einige schon sichtbare Veränderungen gebracht. Auf Verbandsebene ist 
die Spielklassenstrukturreform hervorzuheben, die im gesamten Spielsystem, auch für die 
Kreise, gravierende Veränderungen gebracht hat. Hier sind besonders die Einführung der 
Oberliga Westfalen, in der kein Kreisverein spielt, als auch die Auflösung der Bezirksliga 
Staffel 4 und der einhergehenden Aufteilung der Kreisvereine in verschiedene 
Bezirksliegen, zu nennen. Diese Einteilung fanden wir als Kreisvorstand für unsere Vereine 
sehr unglücklich, da ja einige reizvolle Derbys wegfielen. Wir hoffen, dass diese Einteilung 
wieder rückgängig gemacht werden kann. Die nochmalige Reduzierung der Staffelstärken 
von 18 auf 16 Vereine pro Bezirksliga Staffel zur Spielzeit 2015/2016 wird dann auch 
Auswirkungen auf die Staffelstärke der Kreisligen haben. Diese Auswirkungen werden wir 
auf einem separaten Staffeltag mit den Vereinen ausgiebig besprechen, um dann eine für 
alle tragbare Lösung zu finden. 

 
Wie sie der unten aufgeführten Tabelle entnehmen können, nimmt die Zahl der am 
Spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften in den letzten Jahren, sowohl im Frauen-, als 
auch im Seniorenfußball auf Kreisebene geringfügig zu. Der Trend bei der Jugend ist 
gegenläufig. Dennoch bin ich nach wie vor der Meinung, dass die Endscheidung der beiden 
außerordentlichen Kreistage, die Kreise Büren und Paderborn zu fusionieren, trotz 
Verhinderung der großen Kreisstrukturreform auf Verbandsebene, richtig war. Dies 
unterstreichen auch die weiteren Kreisfusionen der Kreise Höxter/Warburg und  
Brilon/Meschede. Diese Kreisfusion sichert dem neuen Kreis Paderborn für drei Jahre zwei 
Aufstiegsplätze zur Bezirksliga. Ob es danach 1,5 Plätze oder nur 1 Platz werden wird, wird 
die Zukunft zeigen, denn die nächsten Kreisfusionen mit den Kreisen Lippstadt/Soest sind 
für 2016 schon in Vorbereitung und dann sind noch größere Kreise als der unsrige möglich. 
In diesem Zusammenhang wird die Harmonisierung  der Spielsysteme beider Kreise im 
Seniorenbereich eine große Aufgabe für die kommenden Jahre darstellen, daher wurden 
auch hier schon Vorgespräche mit dem Kreisfußballobmann und den Staffelleitern des  
Kreises Büren geführt, die dann im neuen Kreisfußballausschuss weiter ausgearbeitet 
werden, um dann den Vereinen vorgestellt zu werden. 
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In den zurückliegenden Spielzeiten wurden neben dem normalen Spielbetrieb auch etliche 
Entscheidungsspiele durchgeführt. Unvergesslich bleibt hier der Elfmeterkrimi beim 
Entscheidungsspiel um die Kreisliga A Meisterschaft in der Saison 2011/12 in Delbrück 
zwischen dem FC Dahl/Dörenhagen und FC Stukenbrock.  
Die Krombacher Brauerei unterstützt schon seit Jahren die Spiele um den Kreispokal bei 
den Frauen und Männern. Als der Hauptsponsor bei den Ü40 Feldkreismeisterschaften nach 
zwei Spielzeiten ausschied, sprang auch hier die Krombacher Brauerei ein, um dann auch 
noch die Hallenkreismeisterschaften im Altherrenbereich und der Frauen zu fördern. 
Vielen Dank dafür. 
 
 
Neben der Organisation des Seniorenspielbetriebes auf Kreisebene habe ich in den letzten 
drei Jahren regelmäßig an den Sitzungen des Kreisvorstandes teilgenommen. Ebenso war 
die Teilnahme an den Treffen der Superuser und Kreisfußballobleute auf Verbandsebene  
eine Selbstverständlichkeit. Die zahlreichen Treffen zur Kreisfusion haben viel Zeit in 
Anspruch genommen und waren nicht immer einfach. Ich hoffe, dass wir im Sinn der Sache 
nun doch eine gute Mannschaft beisammen haben und diese die Zustimmung der 
Versammlung findet.  
 
In den letzten drei Jahren wurde auch das DFBnet immer mehr verbessert. Mussten am 
Anfang die Ergebnisse noch per Telefon und Handy übermittelt werden, so werden heute in 
allen Spielklassen die Spielberichte am PC erstellt und alle Daten sind sofort online 
abrufbar. Ein ehrenamtliches Arbeiten ist heute ohne PC nicht mehr vorstellbar. Daher 
unterstützt der DFB die Vereine auch mit Hardwareausstattung. Weihnachten 2012 gab es 
für acht Vereine aus dem FLVW Kreis Paderborn ein Geschenk in Form eines Notebooks 
und der Kreis legte zum sicheren Transport noch eine Laptoptasche dazu. Folgende 
Vereinsvertreter konnten beim Bürgermeistercup ihr Geschenk in Empfang nehmen. Dies 
waren Gerhard Wecker FC Hövelriege, Siggi Zahn-Schäfers SV BW Benhausen, Manyiel 
Nergiz Suryoye Paderborn, Manfred Tegtmeier TuS Altenbeken, Franz-Josef Albrecht SC 
Borchen, Dietmar Lemke TuS Egge Schwaney, Ferdinand Leuer SV BW Sande und Manfred 
Melcher für den Kreisjugendausschuss Paderborn. Ebenso gehören eine informative  
Homepage und die sozialen Netzwerke zu einem gut funktionierenden Spielbetrieb heute 
dazu. Zahlreiche Schulungen im Bereich des DFBnet für die Junioren- und 
Seniorenabteilungen der Vereine rundeten das Serviceangebot ab. 
 
Dass auch sehr fairer Sport im FLVW Kreis Paderborn betrieben wird, davon zeugen die 
vielen Fair Play Preise, die im Berichtszeitraum vergeben wurden. Zu nennen sind Uwe 
Stork SV RW Alfen, Anton Böddecker TuS Egge Schwaney, Nico Leicht Sparta Paderborn, 
unser damaliger FSJler Fabian Wolf SV Brenken und Klaus Ebbes TuS Sennelager. Den 
Sonderpreis des FLVW erhielt Anfang des Jahres  Dietmar Krause vom FC Westerloh-



 

Seite 13 

Lippling für seine spontane Hilfe und vorbildliche faire Haltung beim Kreisliga B-Spiel 
zwischen SC GW Paderborn und – FC Westerloh-Lippling. 
 
Für die gute Zusammenarbeit der zurückliegenden drei Jahre möchte ich mich bei allen 
Vereinen und auch Sponsoren recht herzlich bedanken, ebenso bei allen Staffelleitern und 
Mitarbeitern in der Geschäftsstelle, die durch ihren Einsatz für das Ehrenamt in den 
letzten drei Jahren eine erfolgreiche Arbeit erst möglich gemacht haben. Vielen Dank. 

 

Spielbetrieb Seniorenfußball 
 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 

Männer     

Meister Kreisliga A SC GW Espeln Suryoye PB. FC Dahl/Dörenh.(E)  
Meister Kreisliga B FC Altenbeken FC Hövelriege SV Heide PB. II  
Meister Kreisliga C TuS Sennel.II TuRa Elsen II SV Eintracht PB.  
Krombacher Pokal Delbrücker SC Delbrücker SC Delbrücker SC  
Krombach.Pokal (Ausr.) SV RW Alfen TG. Paderborn SV Marienloh  

Mannschaften     

Überkreislich 13 13 12 11 
Kreisliga A 18 18 18 18 
Kreisliga B 17 17 18 17 
Kreisliga C 31 32 36 38 

 79 80 84 84 
     
Krombacher Pokal  41 40 41 42 

 
 

Spielbetrieb Alte Herrenfußball 
 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 
Feldkreismeister Ü32 Delbrücker SC SF BW PB Delbrücker SC  

Feldkreismeister Ü40 BVL SC PB 07 Delbrücker SC  

Ausrichter Ü40 
Feldkrm. 

Hövelhofer SV  TuRa Elsen  SV BW Benhaus.   

     

Hallenkreismeister Ü32 Delbrücker SC SJC Hövelriege Delbrücker SC TuRa Elsen 

Hallenkreismeister Ü40 SC PB 07 SuS Westenholz SC PB 07 SJC Hövel. 

Hallenkreismeister Ü50 Delbrücker SC TuRa Elsen DJK Mastbruch TuRa Elsen 

Ausrichter HKM TSV Wewer SC Paderborn FLVW PB FLVW PB 
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Statistik Spielbetrieb Frauenfußball 
 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 

Frauen     

Meister Kreisliga A -- -- TuS Sennelager  

Krombacher Pokal SC Borchen SC Borchen SC Borchen SC Borchen 

Hallenkreismeister SC Borchen SC Borchen SC Borchen SC Borchen 

Mannschaften      

Überkreislich 4 4 3 4 
Kreisliga A 5 6 7 8 

 9 10 10 12 
Krombacher Pokal 7 7 8 11 

 
 
 

Staffelleiter Seniorenfußball 2010-2012 
Kreisliga A, Krombacher Pokal Männer Manfred Ahle  TuRa Elsen 
Kreisliga B, Krombacher Pokal Frauen Jürgen Schäfers SV BW Benhausen 
Kreisliga C III Konrad Kemper BV Bad Lippspringe  
Kreisligen C I+II Klaus Peter Henke TSV Wewer bis 11/2010 

danach Konrad Kemper BV Bad Lippspringe 
Freundschaftsspiele, Alt Herren Spielbetrieb Klaus Peter Spiegel Hövelhofer SV  
Beauftragte für den Frauenfußball Siggi Zahn-Schäfers SV BW Benhausen 

 
 
 
 
Lothar Tebbe  
Kreisfußballobmann 
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zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 des Vorsitzenden  
des Kreisschiedsrichterausschuss Erich Drotleff 

 
Der Kreisschiedsrichterausschuss setzt sich in der Zeit 2010 – 2013  
wie folgt zusammen:  
 
KSL: Werner Manke, SC Delbrück und Ingo Koch, TuS Altenbeken. 
Geschäftsführer: Manfred Kopplin, DJK Mastbruch 
Beisitzer: Recep Alpan, TG Paderborn 
   Klaus – Peter Brand, SV Heide Paderborn 
   Peter Held, SC Borchen  
   Wolfgang Kuballa, SV Benhausen 
            Ludwig Wilsmann als Ehren – KSO, Siegfried Hornig als KV 
            und ich als VKSA runden die Zusammensetzung ab. 
   Ludwig Wilsmann verstarb am 23.02.2013. 
 
Zu den Fakten und Daten der SR – Vereinigung ist folgendes aufzuführen: 
Schön ist es, das wir in den vergangenen drei Jahren zu keiner Zeit unter die 200 er  
Marke SR gesunken sind. 
Im Jahr 2013 haben wir folgende Anzahl an SR: 

Aktive SR:       226 
Nur z.T. einsatzfähig:      21 
(verletzt,beurlaubt,  
Studium oder Auslandaufenthalt ) 
SR passiv:             20 
Gesamt SR:      261 

Nach wie vor haben wir einen hohen Anteil an Jung – SR an der Gesamtzahl. Das 
ist eine hervorzuhebende Situation, auf die wir hier in PB besonders stolz sind und nur 
wenige Kreise aufweisen können. 
Bemerkenswert ist auch, das einige Vereine einen hohen prozentualen Anteil SR‘  innen  
und SR an der Gesamtschiedsrichterzahl haben. 
Die „Hitliste“ hier führt an: DJK Mastbruch 22 SR (letzter Lehrgang 4SR) 
     SC Borchen  13 SR (letzter Lehrgang  2SR) 
     SC Paderborn 07 14 SR (Letzter Lehrgang 1SR) 
     SV Heide PB  13 SR (letzter Lehrgang  1SR) 
     SJC Hövelriege 11 SR  (letzter Lehrgang 2SR) 
     Hövelhover SV  9 SR 
     SC Delbrück   9 SR  (letzter Lehrgang 2SR) 
     SV Benhausen  9 SR 

    TuS E. Schwaney  8 SR 
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Zwei Vereine im Kreis Paderborn haben keinen SR: 
SF Kastrioti Stukenbrock und Paderborn United.        
 
In der SR – Gewinnung durch die Werbung innerhalb der Vereine und auf Kreisebene 
ist es uns gelungen deutlich über dem Durchschnitt des Verbandes zu liegen. 
Hier möchte ich dem Großteil der Paderborner Vereine ein Dankeschön für ihre  
Zusammenarbeit aussprechen. Ohne Sie wäre es nicht möglich gewesen folgende Zahlen  
in den Jahren 2010 – 2013  in der Ausbildung von SR‘ innen und SR zu erreichen: 
Ausgebildete SR  2010:    45 
              2011: 20 
           2012/2013: 67 

Gesamt:   132 
 
An dieser Stelle danke ich besonders den Kreislehrwarten Werner Manke aus Paderborn 
und Frank Niggemeier aus dem Kreis Büren für ihren Einsatz bei der Aus – Bildung der SR – 
Anwärter - Lehrgänge. Wer so einen Lehrgang schon einmal mitgemacht hat, weis wie 
Zeitintensiv die Vorbereitung und Ausführung ist. Noch zu erwähnen ist, dass die 
Lehrgänge schon viele Jahrzehnte reibungslos in gemeinsamer Regie der beiden Kreise 
Paderborn und Büren durchgeführt werden.     
 
Aus dem Pool der SR haben in den letzten drei Jahren über ihre guten Leistungen   
Folgende SR’ innen und SR den Aufstieg in die Verbandsebene geschafft und wurden 
mit der Urkunde des FLVW Kreis Paderborn geehrt:   
Aufsteiger 2010 in die Verbandsliga: Niko Wicker, SV Heide Paderborn 
Aufsteiger 2010 in die Bezirksliga:    Fabian Deuling, DJK/SSG Paderborn 
          Cüneyt Alpan, TG Paderborn 
          Fabian Henschke, SC Paderborn 
Aufsteiger 2011 in die Bezirksliga:    Christian Tegethoff, SV Benhausen 
         Jochen Niggemeier, SC Paderborn 
Aufsteiger 2012 in die Verbandsliga:Stephan Jürgensmeier. SuS Westenholz 
Aufsteiger 2012 in die Landesliga:    Alexander Fink, FC Stukenbrock 
         Matthias Keine, DJK Mastbruch 
Aufsteiger 2012 in die Bezirksliga:   Amelie Ellerkamp, SC Borchen 
         Tim Feldmann, TuS Altenbeken 
Aufsteiger 2012 in die  
B-Juniorinnen Bundesliga:     Amelie Ellerkamp, SC Borchen 
         Colin Schernikau, FC Stukenbrock 
         Christiane Herzog, Hövelhofer SV 
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Allen geehrten und ausgezeichneten SR-innen und SR will ich auch an dieser Stelle  
nochmals gratulieren. 
 
Auch will ich die Arbeit unserer Lehrwarte Werner Manke und Ingo Kröger in  
diesem Zusammenhang hervorheben.  
Die insbesondere von Werner Manke angebotenen Sonderschulungen haben für die  
Teilnehmer Früchte getragen. Deutlich wurde dieses bei den Aspiranten,  
die ohne Sonderschulung zu den Überprüfungen fuhren. Hier war die Durchfall– und  
Fehlerquote enorm hoch. 
Ein deutliches Zeichen, das die Arbeit der Lehrwarte enorm wichtig ist. Ich danke  
beiden für ihren Einsatz! 
 
Unsere Verbindung zu den SR – Freunden aus Gera geht 2013 in das 23 Jahr. In der 
Vergangenheit haben viele Treffen und gemeinsame Feiern stattgefunden. Immer war 
unser Ehren – KSO Ludwig Wilsmann der Antreiber und Verbindungsmann zu diesen 
Anlässen. Nach seinem Tod in diesem Jahr gilt es die Lücke zu schließen und die 
Freundschaft weiter zu fördern. 
 
Der KSA ist nicht nur für den Bereich für Anregungen aus der Gemeinschaft dankbar,  
sondern wünscht sich vieles, was zum Ausbau, Förderung und Ansehen der SR – Vereinigung 
führen kann.                                                                                                                    
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz besonders bei unserem KV Siegfried Hornig und den 
Freunden des Kreisvorstandes für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. In diesen 
Dank schließe ich unsere Rechtsinstanzen unter Ihren Vorsitzenden Hedwig Thieschnieder 
(Senioren) und Gerd Hüllweg (Junioren) ein. Für sie sind die Schiedsrichter unbedingt zu 
schützen, darauf können wir uns verlassen. 
Zuletzt will ich mich auch bei den Paderborner Vereinen für ihren Umgang mit den SR’ innen 
und SR hier in unserem Kreis bedanken. Mein ausgesprochener Appell  sachlich und fair mit 
uns umzugehen wurde überwiegend eingehalten. Insbesondere  junge Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter wurden anerkannt, ja es gab auch vielfach Lob. 
Das finde ich persönlich zumindest bemerkenswert und wünsche mir dieses natürlich auch 
in der Zukunft. Ich bin mir sicher, dass dadurch die Leistung noch toller und lobenswerter 
wird.  
Werben sie auch in Zukunft weiter in ihrem Verein für unseren Nachwuchs, denn dann wird 
sichergestellt, dass auch in der Zukunft alle Spiele wie bisher mit SR besetzt werden 
können. 
Ihr 
Erich Drotleff 
Vorsitzender 
des KSA Paderborn                                                                                                                                              
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zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 des Vorsitzenden  
des Kreisqualifizierungsausschusses Erich Drotleff 
 
 

 
Diesen Bericht kann ich kurz fassen, da der Ausschuss noch nicht lange tätig ist. 
Ihm gehören in der ablaufenden Periode folgende Mitglieder an: 
 
Lothar Tebbe Fußballobmann im FLVW K26 
Konrad Hölscher Vorsitzender im Freizeit und Breitensport FLVW K26 
Christian Kroker  Jugendausschuss FLVW K26 
Hubert Austerschmidt Jugendausschuss FLVW K26 
Erich Drotleff Vorsitzender des Qualifizierungsausschusses FLVW K26 
 
Die Ausarbeitung und Koordinierung der angebotenen Qualifizierungsmaßnahmen war ein 
Hauptaufgabengebiet des Ausschusses. Hier ist besonders hervorzuheben, dass in 
Zusammenarbeit u. a. mit dem Kreissportbund Paderborn die Bündelung der bis dato jeweils 
in den eigenen Bereichen angebotene Fortbildung eingestielt werden konnte. 
Dieses soll in der Zukunft dazu führen keine „doppelten Veranstaltungen“ im Kreis 
Paderborn durchzuführen, eine Bündelung der Referenten und somit die Fortbildung in 
unserem Kreis attraktiver zu gestalten. 
 
Die angebotenen Qualifizierungen im Bereich Fußball wurden wie bisher reibungslos 
abgewickelt und waren in der Zusammenarbeit des gesamten Kreisvorstandes ohne 
Probleme. 
 
Erich Drotleff 
Vorsitzender 
Qualifizierungsausschuss 
K26 Paderborn 
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zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 
des Vorsitzenden Kreisjugendausschusses Manfred Melcher. 

 

 
Hier verweisen wir auf den Bericht zum Kreisjugendtag vom 19.03.2013 in der Benteler-
Arena, der als Anhang beigefügt ist. 

 

 
zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 
der Vorsitzenden des Kreisleichtathletikausschusses Claudia Reichold. 

 
 

Die vergangenen Jahre 2010-2012 waren für den Kreis-Leichtathletik-Ausschuss aus 
sportlicher Sicht sehr erfolgreich.   
 
So wurden in den vergangenen drei Jahren zur vollsten Zufriedenheit aller Beteiligten 
folgende Wettkämpfe im Ahorn-Sportpark in Paderborn durchgeführt, für deren 
Organisation und Durchführung es viele positive Rückmeldungen gab: 
 
Halle:  
 
- FLVW - U16 - Jugend-Hallenmeisterschaften jeweils Anfang März 
- Hallensportfeste des LC am 3. Advent 
- Schülerhallensportfest des LC am 1. Advent 2010 
- OWL- Hallenmeisterschaften Männer, Frauen, Jugend  im Februar  2012 und 2013 
- OWL- Schüler - Hallenmeisterschaften im Februar 2010 und 2011 
- Paderborner Springermeeting als neue Veranstaltung im Januar 2012 und 2013 
- Ahorn-Crosslauf-Night im Februar 2010 und 2012(musste 2011 wetterbedingtausfallen) 
 
Freiluft: 
 
- Kreismeisterschaften der Kreise Büren und Paderborn in 2011 
- Hochstiftmeisterschaften der Kreise Büren, Paderborn, Warburg und Höxter in 2011 
- FLVW - U16 - Jugendmeisterschaften in 2012 
- DSMM/DAMM-Wettkämpfe in 2010 und 2011 
- OWL - Meisterschaften Männer, Frauen, Jugend in 2011 
- Läuferabend Langstrecke mit Kreismeisterschaften KLA und TSV Schloß Neuhaus in  
     2012 
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Außerdem fanden im Kreis Paderborn diverse Straßen- und Waldläufe statt, die man als 
traditionell bezeichnen kann: 
 
- Osterlauf SC GW Paderborn ( Osterlauf GmbH ) 
- Residenzabendlauf TSV Schloss Neuhaus 
- Abendlauf des SV Marienloh 
- Altenaulauf des SC Borchen 
- Run N Roll Delbrück des SuS Westenholz 
- Fun-Lauf durch den Wewerschen Wald 
Neu hinzugekommen sind folgende Läufe: 
 
- Run For Help Bad Lippspringe 
- Paderborn - Lippstadt - Airport - Run des SC GW Paderborn 

Kampfrichter / Ehrenamtliche Helfer 

 
Die Durchführung der Wettkämpfe erforderte hohen Einsatz an Kampfrichtern und 
Helfern. Ohne die tatkräftige Unterstützung der befreundeten Kampfrichter aus dem 
Kreis Büren wäre dies nicht möglich gewesen.  Zurzeit haben wir etwa  44 Kampfrichter 
und 25 Kampfrichterinnen. Erfreulich hierbei ist vor allem auch die in letzter Zeit 
gestiegene Zahl von jungen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern. Im Januar haben erst 12 
neue Kampfrichter ihre Ausbildung beendet. Ein kleiner Wermutstropfen ist dabei nur, 
dass diese jungen Kampfrichter bei diversen Wettkämpfen nicht eingesetzt werden 
können, da sie selbst als Athlet oder auch als Trainer im Einsatz sind. Problematisch bleibt 
weiterhin die Besetzung der Zeitmessung und des Wettkampfbüros, da hier eine spezielle 
Ausbildung erforderlich ist, die sehr zeitintensiv ist. 
 

Erfolgreiche Athleten 

 
Besonders die Sprinterin Inna Weit, die 4 x 200m - Frauenstaffel und der Mehrkämpfer 
Marvin Gregor sorgten immer wieder für positive Schlagzeilen über die Leichtathletik im 
Kreis Paderborn, der unumstritten der Leistungsstützpunkt in OWL ist. 
 
Doch auch im Nachwuchsbereich hat sich der Kreis Paderborn deutschlandweit einen 
Namen gemacht: 
 
So ist die 15-jährige Sprinterin Chantal Butzek die aktuelle Nr. 1 der Deutschen 
Hallenbestenliste  der weiblichen Jugend U18. Ihre Vereinskameradin Mareen Kalis, die bei 
den Deutschen U20 - Jugendmeisterschaften  2012 die Silbermedaille im 800m-Lauf holte, 
rangiert in der aktuellen Deutschen Hallenbestenliste auf Rang zwei. 
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Außerdem holte Christian Noll in der männlichen Jugend U20 den dritten Platz bei den 
Deutschen Jugend-Hallenmeisterschaften in diesem Jahr. 
 
Zum ersten Mal seit sechs Jahren ist es einer Mannschaft der weiblichen Jugend U18/U16 
aus Paderborn gelungen, das Finale der deutschen Jugend-Mannschaftsmeisterschaften 
2012 zu erreichen und hier am Ende sogar einen hervorragenden dritten Platz zu belegen. 
 
Folgende Athleten und Leistungen  sind dabei besonders hervorzuheben: 
 
Inna Weit: 
1. Platz 200m DM Bochum-Wattenscheid 2012 
     4.  Platz 100m DM Bochum Wattenscheid 2012 
     200m - Halbfinale Europameisterschaften 2012 in Helsinki 
 
Sinje Florczak: 
      5. Platz Weitsprung DM Bochum- Wattenscheid 2012 
      Teilnahme Weitsprung Europameisterschaften 2012 in Helsinki 
 
Marvin Gregor: 
1.  Platz Zehnkampf MJ U20 DM Hannover 2012 
      1.  Platz Zehnkampf-Mannschaft MJ U20 LC Paderborn zusammen mit Andre 
          Karasch                                        
          und Julien Gehring DM Hannover 2012 
 
  Frauenstaffel  4 x 200m LC Paderborn: 
       3.  Platz DM Bochum-Wattenscheid 2012 
       6.  Platz Hallen DM Karlsruhe 2012 
 
Auch im Seniorenbereich war der Kreis Paderborn sehr erfolgreich. Hier errangen vor 
allem Karin Förster und Lothar Pongratz nicht nur nationale, sondern auch internationale 
Titel und EM- und WM-Gold. 
 
Zusammenfassung 2010 bis 2012 ( inkl. der Erfolge im Seniorenbereich ): 
 
  43 Einzelstarts bei WM und EM, davon 7 EM - Titel ( Senioren ), 1 WM - Titel ( Senioren ) 
  12 Deutsche Meister  
  15 Westdeutsche Meister 
  68 Westfälische Meister 
130 OWL-Meister 
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Titel Hallensaison 2013: 

  4 Deutsche Meister 
  5 Westdeutsche Meister 
  5 Westfälische Meister 
19 OWL-Meister 
 
 
Sonstige Erfolge: 
 
Die LC-Athleten Sarah Noll, Maximilian Timme und Axel Christ, die neben der 
Leichtathletik auch noch Bobfahren, sind vom Deutschen Bobverband zur Teilnahme an der 
Bob-WM 2013 nominiert worden und haben dort mit großem Erfolg teilgenommen. 
 
Trainer: 
 
Der A-Trainer Michael Krusemark vom LC Paderborn ist vom FLVW in 2010 zum 
Kadertrainer Mittelstrecke weiblich berufen worden. Seine Frau Susanne Müller-
Krusemark, ebenfalls A-Trainerin beim LC Paderborn, leitet für den FLVW den 
Perspektivkader Mehrkampf männlich und weiblich. 
 
Ausblick Wettkämpfe 2013: 
 
Auf Anfrage des DLV wird am Pfingstsamstag und - sonntag ( 18. und 19. Mai ) ein 
Mehrkampf als Europameisterschafts-Qualifikationswettkampf der U23 und U20  
ausgetragen.  
Am 26. Mai folgen die OWL-Meisterschaften der Männer, Frauen und Jugend und am 01. 
Juni wird das DAMM-NRW-Finale in Paderborn stattfinden. 
Ein Termin für die Kreismeisterschaften steht noch nicht fest. 
 
 
 
Mitarbeit im Kreis-Leichtathletik-Auschuss nach der Fusion der Sportkreise Büren und 
Paderborn: 
 
Alle Mitglieder des Paderborner Kreis-Leichtathletik-Ausschusses sind auch nach der 
Fusion bereit weiter mitzuarbeiten. 
Auf der gemeinsamen Kreistagung der LA-Ausschüsse aus Büren und Paderborn wurden 
folgende Kandidaten zur Wahl für den gemeinsamen KLA vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt: 
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VKLA:     Claudia Reichold (Paderborn) 
Wettkampfwart:   Walter Olma (Büren) und Werner Gutthoff (Paderborn) 
Kampfrichterwart:  Walter Olma (Büren) und Manfred Löhr (Paderborn) 
Kampfrichterlehrwart: Sabine Hecker (Paderborn) 
Jugendwart:   Phillip Elias (Paderborn) 
Statistiker:   Werner Dulling (Paderborn); Martin Hübner(Büren) führt die 

                   Statistik 2012 für Büren noch zu Ende 
Beisitzer:   Frank Blasek (Büren) 

 
 

 
Claudia Reichold 
Vorsitzende Kreisleichtathletikausschuss 

 
 
zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 
des Vorsitzenden F-und B und Ehrenamtsausschusses Konrad Hölscher 

 

 
1. Bericht Alt Herren-Staffelleiter 
 
Die Hauptaufgabe im F-u B-Bereich ist die Durchführung des Spielbetriebes der AH 
Mannschaften im Kreis. Im Januar werden die Kreismeister Ü 32, Ü 40, und Ü 50 in der 
Halle ermittelt. Der Ü 50 Sieger fährt zu den Westfalenmeisterschaften. 
Von März bis Mai spielen in 2013 zum ersten mal beide Kreise den Ü 32 Meister aus. Im 
Juni  wird der Ü 40 Meister auf dem Kleinfeld ermittelt. In diesem Jahr ist die DJK 
Mastbruch der Ausrichter. 
Die Sieger aus allen Altersklassen fahren zu den Westfalenmeisterschaften. Die TURA 
Elsen hat sich im Januar für die Durchführung der Westfalenmeisterschaften Ü 50 
beworben. Auch der TUS Iserlohn hatte sich beworben. Der Verband hat sich darauf 
geeinigt,  dass Iserlohn im Jahr 2013 und TURA Elsen im Jahr 2014 die Ausrichtung 
übernimmt.  Diese Wechsel sollen dann, wenn es gut klappt, einige Jahre beibehalten 
werden. 
 
 
2. Bericht der Hochstiftliga 
 
Vier Freizeitfußballmannschaften schlossen sich 2008 zusammen um die Hochstiftliga zu 
gründen.  In der ersten Saison 2008 starteten 6 Mannschaften. Ab der Saison 2009 waren 
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schon 10 Mannschaften vertreten. 2010 erfolgte die Aufnahme in den Fußball und 
Leichtathletik Verband und die Eintragung in das Vereinsregister Paderborn.  2010 
erfolgte die Aufnahme des einzigen Futsalvereines in und um  Paderborn.  Mit Sparta 
Paderborn wurde unser Angebot erweitert. Seit 2008 wird neben dem HL Meister auf dem 
Kleinfeld auch unser HL Hallenturnier zum Saisonschluss ausgespielt. Seit 2012 sind wir 
Dienstleister für Hobbymannschaften, die nicht im Vereinsregister eingetragen sind. So 
haben wir zur Einführung der Platz-/Hallennutzungsgebühren einen Verein aufgenommen, 
die künftig in Paderborn nicht lebensfähig gewesen wären, wenn sie die vollen 
Hallennutzungsgebühren hätten abführen müssen. Seit 2013 gibt es den HL Wintercup, 
erstmals wird ein Hallenturnier nicht nur für HL Teams ausgerichtet. 

Ab diesem Jahr wird es ein HL Team geben. Aus allen Mannschaften haben Spieler die 
Möglichkeit in diesem Team zu spielen und mit dem HL Team an externen Veranstaltungen/ 
Turnieren teil zu nehmen. 
 
Aktuell hat die Hochstiftliga 253 Mitglieder. Meister auf dem Kleinfeld ist FC Naukatsu.  
In der Halle Klausheider SC. Beide Vereine nehmen am Kaiseraucup 2013 in Lüdinghausen 
Hüwel teil.  
 
3. Bericht über die Übungsleiterausbildung 
 
Seit 2010 werden im FLVW Kreis Paderborn keine Übungsleiter im Baukastensystem mehr 
ausgebildet. Das macht jetzt in Kooperation der KSB (Anwerben und Weiterleiten). Der 
FLVW bildet nur noch Lauf, Walking und Nordic Walking aus und das im 
Ausbildungsverbund Hochstift. Wann und wo ausgebildet wird könnt ihr auf unserer 
Homepage unter Qualifizierung finden. 
 
4. Bericht über Felix – Fit 
 
Mach mit bei Felix – Fit. Bewegte Kinder und Kinder mit motorischen Defiziten. Das 
Präventionsprogramm wird seit über 20 Jahren in 220 Kindergärten und 65 Grundschulen 
praktisch umgesetzt.  Paderborn bewegt alle Kinder. Das vom KSB und SSB Paderborn 
angeschobene Projekt soll alle Stadt und Gemeindesportverbände zur intensiven 
Kooperation  ins Boot holen. Der FLVW ist mit Felix – Fit am Ball und wir werden uns daran 
beteiligen.  
Der FLVW Kreis Paderborn ist auch bei anderen Projekten dabei. Zum Beispiel: Aktionstage 
( Sport und Gesundheit im Verein ), Bewegt älter werden, Spielfest in den Paderauen, 
Integratives Sportfest. 
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5. Bericht Ehrenamt 

 

Im Jahr 2010 wurde der Ehrenamtstag an 2 Terminen in Altenbeken und in Ostenland 

durchgeführt. Der Ehrenamtsausschuss hat die Moderation und Präsentation durchgeführt. 

Thema war die neue DFB Aktion  ( Neues Ehrenamt ) In einem kleinen Kreis von 12-15 

Teilnehmern pro  Abend, konnten viele Fragen diskutiert und  beantwortet werden. 

 

Für das Jahr 2010 wurden im Hinblick auf die Frauen Fußball-WM in Deutschland nur 

weibliche Ehrenamtliche für das Ehrenamt vorgeschlagen und ausgezeichnet. Im 

Bürgerhaus Kirchborchen wurden folgende Personen für ihr herausragendes 

ehrenamtliches Engagement geehrt. Ariane Glover (DJK Mastbruch), Manuela Fittkau 

(Hövelhofer SV), Bianca Brüggemann (FC Stukenbrock), Anita Pluckwell (Paderborn United), 

Marion Peters (FC Hövelriege) und Elisabet Koterba (TSV Wewer), die leider nicht 

anwesend sein konnte. Darüber hinaus wurde bei ihrem Heimspiel Susanne Jagiella vom SC 

Borchen ausgezeichnet. Nach Michael Mertens vom FC Westerloh-Lippling, Helmut Protte 

von der DJK Mastbruch, Jochen Niggemeier vom SV Benhausen und Volker von Bülow vom 

SC Paderborn 07 ist sie die fünfte Paderbornerin die für ein Jahr in den Club 100 des DFB 

berufen wurde.  

 

In 2011 waren wir zu Gast in Benhausen und Hövelhof. Es war auch wieder von der 

Teilnehmerzahl ein her Erfolg. Die vom Jahr vorher ausgegebenen Themen ( Wie nehme ich 

meinen Verein wahr ) was sind meine  (Aufgaben im Verein) und wie setze ich sie um, 

wurden bearbeitet, dabei wurden die Ergebnisse vorgestellt und diskutiert. Im Anschluss 

wurden Bilder, der letzten Jahre vom Dankeschön Abend gezeigt. 

 

Der Dankeschönabend und die Ehrenamtsverleihung fanden in 2012  im Sport- und 

Begegnungszentrum des TV 1875 Paderborn im Goldgrund  statt.  Zusammen mit dem 

Kreisvorsitzenden Siegfried Hornig  ehrte ich folgende Personen für ihr herausragendes 

ehrenamtliches Engagement: Berthold Bock (SV Sudhagen), Hartmuth Wille (TSV Wewer), 

Besim Thaqui (FC Stukenbrock), Marie-Theres Spielvogel (SV Benhausen), Hermann Temme  

(Spiel und Sport International), sowie Werner Meier (Hövelhofer SV), der leider nicht 

anwesend sein konnte. 
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Nach Susanne Jagiella im Jahr 2010 konnte der FLVW Kreis Paderborn in diesem Jahr mit 

Hubert Austerschmidt vom Delbrücker SC erneut einen weiteren Ehrenamtler im Club 100 

des DFB platzieren. 

 

In 2012 haben wir den Ehrenamtstag erstmals im Juni durchgeführt. Der Grund war: immer 

Ende Mai schickt der DFB die Meldeunterlagen für das Jahr. Diese Meldeunterlagen 

wurden an 2 Abenden in Westerloh und Marienloh intensiv besprochen. Bei vielen war es 

noch nicht so klar, wie es richtig und ausführlich ausgefüllt wird. Dieses Jahr waren alle 11 

Bewerbungen gut. Ohne nachzufragen konnte man eine gute Laudatio schreiben. 

  

Wir waren im Februar 2013 zu Gast beim SC GW Espeln. 8 Vereinsmitglieder 

wurden am Dankeschön Abend die DFB Ehrenamtsurkunden und Uhren überreicht, unter 

ihnen waren Werner Berhorst (SV Sudhagen), Christoph Frömming (SC GW Espeln), Uwe 

Fuchs (DJK Mastbruch), Andreas Hagen (TSV Wewer), Michael Schäfers (SV BW 

Benhausen), Klaus Schmidt (FC Hövelriege), Andreas Scholz (Delbrücker SC) und Klaus-

Peter Spiegel (Hövelhofer SV).   

 

Mein Dank geht an Alle, die mitgeholfen haben, dieses zu leisten und auch an die Vereine, 

bei denen wir Gäste sein durften, ebenso an alle Mitarbeiter im Vorstand und in den 

Ausschüssen. 

 

Konrad Hölscher 

Freizeit und Breitensport Obmann 

Kreisehrenamtsbeauftragter 
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zu Top 6.1 –Geschäftsbericht 2010/2013 
des Kreiskassierers Michael Schäfers 
 
Kassenbericht des Fußballkreises 26 Paderborn für die Zeit vom 01.01.2010 – 31.12.2012 
 
 
Die finanzielle Lage des Fußballkreises 26 Paderborn hat sich gegenüber dem Zeitraum 
01.01.2007 – 31.12.2009 gebessert. 
 
Im Berichtszeitraum wurden folgende Einnahmen und Ausgaben getätigt: 
 
Jahr  Einnahmen  Ausgaben  Ergebnis 
 
2010  69.374,11 €  67.808,89 €  + 1.565,22 € 
 
2011  77.652,71 €  66.054,36 €           + 11.598,35 € 
 
2012  84.006,49 €  76.984,44 €  + 7.022,05 € 
 
Das positive Ergebnis wurde u.a. durch die Ausrichtung der Kreishallenmeisterschaften der 
Alten Herren und Frauen durch den Fußballkreis Paderborn sowie durch Zuschüsse und  
Spenden erreicht. 
 
Außerdem wurden Kosten im Bereich der Geschäftsstelle gesenkt. 
 
Zum 31.12.2012 betrug der Bestand an Festgeld 15.000 €. Auf dem Girokonto waren 
15.167,89 € gebucht. Dieser Bestand wurde zwischenzeitlich durch fällige Ausgaben 
vermindert. 
 
Für Fragen zur Kassenlage oder Kassenführung stehe ich nach Absprache zur Verfügung. 
 
Die Kreisbuchhaltung wurde durch die vom FLVW beauftragte  Wirtschafts- 
prüfungsgesellschaft geprüft. Es haben sich keine Beanstandungen ergeben. 
 
Zum 31.12.2012 hatten 6 Fußballvereine Verbindlichkeiten gegenüber der Kreiskasse. 
 
Ich darf daher noch einmal an die Vereine appellieren, dem Fußballkreis Paderborn eine 
Einzugsermächtigung zu geben und für genügend Deckung auf dem Bankkonto zu sorgen. 
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Für die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen darf ich mich bei den Verantwortlichen 
bedanken. 
 
Nach nunmehr 24-jähriger Tätigkeit als Kreiskassierer lege ich mein Amt nieder. 
 
Ich wünsche den Vereinen weiterhin sportlichen Erfolg. 
 
 
Michael Schäfers 
Kreiskassierer 
 
 
 
zu Top 6.2 –Geschäftsbericht 2010/2013 
der Vorsitzenden der Kreisspruchkammer Hedwig Thieschnieder. 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
leider geht es nicht ganz ohne die Arbeit der Kreisspruchkammer. Erfreulich ist jedoch, 
dass die Anzahl der Verfahren zurückgegangen ist. Darüber habe ich ja schon auf dem 
Staffeltag 2012 berichtet. So waren es in der Saison 2010/11  23 Verfahren, in der 
Saison 2011/12 15  Verfahren und in der laufenden Saison bisher 15 Verfahren.  Ich hoffe, 
dass sich auch in diesem Jahr zum Ende der Saison die Anzahl der Verfahren nicht 
wesentlich erhöht.  
 
Erstmals sind wir auch dazu übergegangen, Spielsperren auf Bewährung auszusprechen, 
aber nur bei Spielsperren, die über 6 Monate hinausgehen, d.h. der Spieler darf z.B. nach 4 
Monaten statt nach 6 Monaten wieder spielen. Sollte aber in der „Bewährungszeit“ erneut 
ein Feldverweis ausgesprochen werden, kommt die Gesamtstrafe wieder zur Anwendung.  
 
In den vergangenen 3 Jahren wurde nur gegen 2 Urteile Berufung eingelegt. Dabei wurden 
diese Urteile im Wesentlichen von der Bezirksspruchkammer bestätigt.  
Der Kreisspruchkammer ist auch nicht daran gelegen, Bestrafungen von Spielern und 
Vereinen vorzunehmen. Sie hat nur dann Bestrafungen vorgenommen, wenn das aufgrund 
des Verhaltens der Spieler oder Vereine erforderlich wurde, denn allen soll die Freude am 
Fußballsport erhalten bleiben. 
 
Liebe Vereinsvertreter, trotz meines positiven Berichtes möchte ich Sie bitten, die 
Verantwortlichen und Spieler ihres Vereins zur Fairness aufzufordern.  Fairness bedeutet 
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nämlich nicht nur die Einhaltung der Fußballregeln, sondern auch die Achtung und den 
Respekt vor den Mitspielern, Gegenspielern, den Schiedsrichtern und Zuschauern.  
Die Kreisspruchkammer wird nach dem heutigen Kreistag ein neues Gesicht bekommen, 
nicht nur aufgrund der Zusammenschlüsse der Kreise Büren und Paderborn. Leider scheiden 
Heinz Hecker und Hayri Oflu aus.  
 
Ich möchte mich bei euch an dieser Stelle für die Unterstützung in den vergangenen 
Jahren bedanken. Bedanken möchte ich mich aber auch bei meinen Beisitzern in der 
Kreisspruchkammer und bei unserer Protokollführerin Sigrid Zahn-Schäfers. Mein Dank 
gilt aber auch dem Kreisvorstand und den Staffelleitern für die angenehme 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. 
 
 
Hedwig Thieschnieder  
Vorsitzende Kreisspruchkammer 
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Ergänzung zu Top 7-10 Neuwahlen. 
 

Wahl des Kreisvorstandes 
 
Wahl der/des Kreisvorsitzenden  
Vorsitzender Kreisjugendausschuss am 19.03.2013 auf dem 
außerordentlichen Kreisjugendtag gewählt. 

Dietmar Ape 

Wahl der/des Vorsitzenden des Kreisfußballausschusses  
Wahl der/des der Vorsitzenden des Kreisleichtathletikausschusses  
Wahl der/des Vorsitzenden des F. u  B. Ausschusses  
Wahl der/des Kreiskassierer in/s  
Wahl der/des ersten Beisitzer in/s nach §45 Absatz 3 der Satzung  
Wahl der/des zweiten Beisitzer in/s nach §45 Absatz 3 der Satzung  
 

Wahl weiterer Ausschussvorsitzender 
 
Wahl der/des Vorsitzenden Kreisschiedsrichterausschuss  
Wahl der/des Vorsitzenden Kreisqualifizierungsausschuss  
 
 
 

Wahl der Mitglieder der Kreisspruchkammer 
 
Wahl der/des Vorsitzenden der Kreisspruchkammer  
Wahl von Beisitzer/in 1  
Wahl von Beisitzer/in 2  
Wahl von Beisitzer/in 3  
Wahl von Beisitzer/in 4  
Wahl von Beisitzer/in 5  
Wahl von Beisitzer/in 6  
Wahl von Beisitzer/in 7  
 

Wahl der Mitglieder zur Bezirksspruchkammer 3 Mitte 
 
Mitglied 1  
Mitglied 2  
 
 
 


